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EINWOHNER IM STADTTTEIL STADTTEILFLÄCHE
173,9 Hektar
davon Siedlungsfläche: 100,0 Hektar

WOHNEN
durchschnittliche Kaltmiete für 80-Qua-
dratmeter-Wohnung aus den 1970er Jah-
ren: 541 Euro (städtischer Schnitt für
die Altersklasse: 520 Euro)

SICHERHEIT
Gewaltdelikte pro Jahr pro tausend
Einwohner (2010): 15,0 (stadtweit 13,8)

BÜRGERVEREIN
Bürgerverein Stühlinger, rund 240 Mit-
glieder, Vorsitzende Daniela Ullrich,
t0761/23979, Internetadresse:
www.bv-stuehlinger.de, E-Mail-Adresse:
danielaullrich@t-online.de

INFRASTRUKTUR
Plus: Die kleinteilige Struktur der Lebens-
mittelläden (viele mit internationalem
Angebot) ist vorbildlich, die Menge der
Arztpraxen, Fahrradläden, Dönerbuden
und Tattoostudios beachtlich.

Minus: Im dicht bebauten Stadtteil – im-
merhin einer der größten Freiburgs – fehlen
Sportanlagen. Trotz Umgestaltungen und
Tempo 30 in der Nacht hat die Eschholz-
straße eine trennende Wirkung.

Vereinsleben: überschaubar. Statt Frei-
zeitvereinen eher Förder- und Trägerver-
eine von Institutionen (Übersicht:
www.stuehlinger-online.de, Link Vereine).

Stadtteilfest: Nostalgische Messe am
Stühlinger Kirchplatz (noch bis Sonntag).

STÜHLINGER WAHLERGEBNIS

FAZIT
Das einstige Arbeiterviertel mit (lebens-)
künstlerischem Flair – in Reinkultur zu
erleben zwischen Stühlinger Kirchplatz
und unterer Lehener Straße – fasziniert
viele junge und junggebliebene Erwach-
sene. Für Familien ist es offenbar weniger
attraktiv: Noch weniger Haushalte mit
Kindern gibt’s nur in der Innenstadt. tj/anb

unter 
18 Jahren
10,9% 
(16,2%)

zwischen 
18 und 65 
Jahren
78,0% (67%)

über 65 Jahre
11,1% (16,8%)

in Klammern:
Gesamtstadt
Stand: 31.12.10

15259

Bundestagswahl 2009; in Klammern: Gesamtstadt

28,4% (25,4%)

21,4% (21,6%)

10,5% (12,8%)
18,3% (24,2%)

13,2% (10,0%)
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G E C H E C K T !

Ein-Personen-Haushalte: 62,4 %
(stadtweit: 52,2 Prozent)
Haushalte mit Kindern: 10,5 % (stadt-
weit: 17,3 %)
Stühlinger mit fremdem Pass: 18,3 %
(stadtweit: 13,1 %)

ENTWICKLUNG (Einwohnerzahl)
seit 2005: plus 5,7 %
Prognose bis 2025: minus 2,9 %

Die Historie
Mit der Bebauung des Stadtteils Stüh-
linger übersprang die Stadt ab dem
Jahr 1860 die – erst im Jahr 1845
angelegte – Bahnlinie. Zunächst wurde
das neue Industriegebiet, das von
Anfang an auch Arbeiterwohnungen
umfasste, schlicht „Hinter dem Bahn-
hof“ genannt, den heutigen Namen
erhielt das Quartier in Anlehnung an
die Herren von Stühlingen, welche
auf dem Gebiet einst Grundbesitz
hatten. Die wirtschaftlich günstige
Lage direkt beim Bahnhof und die
vielen freien Flächen zogen große
Firmen an, darunter die Löwenbrau-
erei, die Pumpenfabrik Lederle und
Welte-Mignon (Hersteller von Repro-
duktionsklavieren). Die heutige blaue
Wiwilí-Brücke (früher: Stühlinger
Brücke) verbindet seit 1886 den Stadt-
kern mit dem neuen Gebiet. Es war
zunächst fast ein reines Arbeitervier-
tel, nach 1900 sorgten aber mehr
und mehr Künstler und Kunsthand-
werker für ein Flair, das heute noch
spürbar ist. Im Zweiten Weltkrieg gab
es große Zerstörungen. Geprägt wird
der Stadtteil auch durch das weitläu-
fige Gelände des Uniklinikums, dessen
Ursprünge ins Jahr 1926 zurück-
reichen und das 1979 eingeweihte
Berufsschulzentrum. csk

KULTUR
3 30 E-Werk: Eschholzstraße 77 (Bühnen
und Räume für Theater, Tanz, Musik und Aus-
stellungen; wegen Umbaus bis Oktober ein-
geschränktes Angebot), www.ewerk-freiburg.de
3 31 Theater der Immoralisten:
Ferdinand-Weiß-Straße 9-11 (im Stühlinger
Gewerbehof), www.immoralisten.de (80 Plätze)

NATUR
3 32 Stühlinger Kirchplatz:
vor der Herz-Jesu-Kirche
3 33 Eschholzpark: nordwestlich der
Fehrenbachallee
3 34 Kleingartenanlage „Engelberger
links“
3 35 Kleingartenanlage „Lehener
Wanner“
3 36 Kleingartenanlage „Kleineschholz“
(alle drei Kleingartenanlagen von der Stadt
verwaltet; Infos: Anja Hohler, t0761/201-4624)

Freizeit

LEBENSMITTEL
3 59 Wochenmarkt: Stühlinger
Bauernmarkt, Mi und Sa 8-13 Uhr
3 60 Edeka: Kreuzstraße 18-20
3 61 Edeka: Engelbergerstraße 19
3 62 Treff 3000: Stühlingerstraße 28/30
3 63 Treff 3000: Lehener Straße 23-25
3 64 Markant: Lehener Straße 55
3 65 Nah und Gut: Ferdinand-
Weiß-Straße 55
3 66 Solaris Naturkost:
Wentzingerstraße 48
3 67 Ariana Orient House:
Agnesenstraße 1-3
3 68 Istanbul Bazar: Egonstraße 58
3 69 Trojka (russische Spezialitäten):
Breisacher Straße 50

POST
3 70 Handyteufelchen (Telekommu-
nikationsfachgeschäft) mit Postagentur
(ohne Postbank): Guntramstraße 11

APOTHEKEN
3 71 Bären-Apotheke:
Lehener Straße 21
3 72 Aeskulap-Apotheke:
Breisacher Straße 52
3 73 Lederle-Apotheke:
Guntramstraße 17
3 74 Stühlinger Apotheke:
Klarastraße 58
3 75 Frida-Apotheke:
Ferdinand-Weiß-Straße 119

TANKSTELLEN
3 76 Freie Tankstelle: Eschholzstraße 73

BANKEN
3 77 Sparkasse: Eschholzstraße 56
(während des derzeitigen Umbaus
SB-Container neben dem Gebäude und
Beratung im 2. Obergeschoss; reine Auto-
matenfilialen wurden nicht aufgenommen)

Besorgen

JUGENDTREFF
3 1 Letz Fetz: Ferdinand-Weiß-Straße 6 b,
www.jz-stuehlinger.de

SPIELPLÄTZE
3 2 Rumpelhausen (Abenteuerspiel-
platz): Ferdinand-Weiß-Straße 1
3 S = Spielplatz

BOLZPLÄTZE
3 B = Bolzplatz

KITAS
3 3 Kindergarten St. Marien
(katholisch): Whittierstraße 17
3 4 Kita der Kreuzkirche (evangelisch):
Fehrenbachallee 50 (Krippe ab einem Jahr,
Kindergarten)
3 5 Kindergarten St. Elisabeth
(katholisch): Stühlingerstraße 23
3 6 Kita Kleine Bären (freier Träger):
Rennerstraße 3 (Krippe ab drei Monaten)
3 7 Kindergarten Große Bären (freier
Träger): Rennerstraße 3
3 8 Kita Kleine Löwen (freier Träger):
Klarastraße 67-69 (Krippe ab drei Monaten)
3 9 Kindergarten St. Klara (katholisch):
Klarastraße 41
3 10 Klara-Kinder (privat): Egonstraße 21
(ein bis drei Jahre)
3 11 Universitätskindergarten (freier
Träger): Agnesenstraße 4 (Krippe ab einem
Jahr, Kindergarten)
3 12 Kindergarten der Lutherkirche
(evangelisch): Barbarastraße 1
3 13 Krippengruppe Pinke-Panke
(freier Träger): Büggenreuterstraße 12 (null
bis drei Jahre)
3 14 Kindergarten St. Josef
(katholisch): Breisacher Straße 119
3 15 Kindergruppe im Klinikum (freier
Träger): Fehrenbachallee 6 (Krippe ab 1 Jahr)
3 16 Kindertagesstätte des Uni-
klinikums Freiburg: Fehrenbachallee 4
(Kindergarten für Drei- bis Sechsjährige)

SCHULEN
3 17 Hansjakob-Realschule:
Wannerstraße 2
3 18 Hebelschule (Grundschule und
Werkrealschule), Engelbergerstraße 2
3 19 Max-Weber-Schule (berufliche
Schule mit Wirtschaftsgymnasium):
Fehrenbachallee 14
3 20 Berufliches Schulzentrum Bis-
sierstraße: Bissierstraße 17 (mit
Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule samt
technischem Gymnasium, Edith-Stein-Schule
und Gertrud-Luckner-Schule)

Kinder und Jugend

CAR-SHARING
3 37 Standort Fehrenbachallee:
Parkplatz hinter dem Technischen Rathaus
3 38 Standort Hegarstraße 7
3 39 Standort Wentzingerstraße 15:
Parkplatz unter dem Fahrradparkhaus Mobile
(Info: Car-Sharing-Zentrale, Mobile, t0761/
23020; www.car-sharing-freiburg.de)

PARK & RIDE
3 40 Technisches Rathaus
3 41 Bissierstraße: beim Berufschul-
zentrum; Zufahrt über Berliner Allee

PARKHÄUSER
3 42 Stühlinger Parkgarage: unter
dem Stühlinger Kirchplatz (Mo-Sa 8-18 Uhr)
3 43 Mobile Fahrradstation: Fahrrad-
parkhaus und -verleih, Wentzingerstraße 15,
www.mobile-freiburg.de

WOHNMOBILSTELLPLATZ
3 44 Bissierstraße (Zufahrt von der
Berliner Allee): www.stellplatz-freiburg.de

BAHN UND BUS
3 Straßenbahn: Linien 1 (Littenweiler
– Innenstadt – Landwasser), 3 (Haid –
Innenstadt – Vauban) und 5 (Rieselfeld –
Innenstadt – Brühl/Zähringen).
3 Busse: Linien 10 (Innenstadt –
Paduaallee) und 14 (Innenstadt – Haid).
3 Zug: Freiburger Hauptbahnhof (alle
Richtungen) und Haltepunkt Freiburg-
Klinikum der Breisgau-S-Bahn nach Breisach.

Verkehr

Religion
KIRCHENGEMEINDEN
3 51 Herz-Jesu-Kirche
(katholisch): Amalie-Gramm-Weg 1
(Stühlinger Kirchplatz; Pfarrbüro:
Eschholzstraße 74; gehört zur Seel-
sorgeeinheit Freiburg-Stühlinger)
3 52 Gemeindezentrum Herz-
Jesu (katholisch): Klarastraße 41
3 53 St.-Josef-Kirche
(katholisch): Breisacher Straße 119
(mit Gemeindezentrum und Pfarramt;
Seelsorgeeinheit Freiburg-Stühlinger)
3 54 Heilig-Geist-Kirche
(katholisch): Hugstetter Straße 55
(Klinikkirche zwischen Chirurgischer
und Medizinischer Klinik)
3 55 Lutherkirche (evangelisch):
Friedrich-Ebert-Platz (mit Gemein-
dezentrum; Pfarramt: Lutherkirch-
straße 1a; gehört zur Pfarrgemeinde
West)
3 56 Freie Christengemeinde:
Lehener Straße 45
3 57 Kreuzkirche (evangelisch):
Fehrenbachallee 50 (mit Gemeinde-
zentrum; Hauptsitz der Pfarrgemeinde
West)

MOSCHEEN
3 58 Islamisches Zentrum
(IZFR): Hugstetter Straße 36

KLINIKEN
3 21 Universitätsklinikum Freiburg:
Hugstetter Straße 55, unter anderem mit
Medizinischer Klinik (innere Medizin),
Chirurgie, Radiologie, Frauen-, Augen-, HNO-,
Zahnklinik, Neurozentrum (Detailplan:
www.uni-freiburg.de, Links: Universität,
Kontakt und Wegweiser, Lagepläne, Uniklinik)
3 22 Notfallpraxis für Erwachsene:
in der Medizinischen Klinik des Uni-Klinikums,
Hugstetter Straße 55, anfahrbar über Kil-
lianstraße (nachts und am Wochenende
besetzt), t0761/ 8099800
3 23 Universitäts-Kinderklinik:
Mathildenstraße 1
3 24 Klinik für Tumorbiologie: Brei-
sacher Straße 117 (Anfahrt: Lehener Straße)
3 25 Praxisklinik Stühlinger („Zentrum
für ambulante Diagnostik und Chirurgie“):
Stühlingerstraße 22-24

Gesundheit

DAZULERNEN
3 29 Institut für Psychologie der
Universität, Engelbergerstraße 41

Und sonst

SENIORENTREFFS
3 26 Begegnungsstätte Stühlinger:
Ferdinand-Weiß-Straße 70a
3 27 Haus der Generationen:
Rennerstraße 3

WOHNANLAGEN UND HEIME
3 28 Haus der Generationen:
Rennerstraße 3 und 3a (56 Wohnungen)

Senioren

STADTVERWALTUNG
3 45 Technisches Rathaus
(mit „Beratungszentrum Bauen“ und Seniorenbüro):
Fehrenbachallee 12

SONSTIGE BEHÖRDEN
3 46 Agentur für Arbeit: Lehener Straße 77

QUARTIERSBÜRO
3 47 Quartiersladen: Ferdinand-Weiß-
Straße 117, t 0761/7671032

TREFFS
3 48 Mütter- und Familienzentrum Klara:
Büggenreuterstraße 12
3 49 Ferdinand-Weiß-Haus:
Ferdinand-Weiß-Straße 9 b (Tagesstätte und
Beratung für Menschen in Wohnungsnot)

POLIZEI
3 50 Polizeiposten Stühlinger: Klarastr. 71a,
t 0761/29688-0 (Mo-Fr 7.30-16 Uhr)

Anlaufstellen

Stühlinger


